
Alpilakopf 2156m über Tschengla

Kategorie: Wandern Gehzeit: 04:30 Stunden

Schwierigkeit: T3 Aufstieg: 955 Hm

Länge: 10.70 km Abstieg: 955 Hm

gegangen Di. 15.08.2023

POIs in der Route: Höhenprofil

1. Plattabach

2. Plattabach

3. Mühlebach

4. Mühlebach

5. Mühlebach

6. Mühlebach

7. Alpilakopf

8. Alpilakopf

9. Alpilakopf

10. Alpilakopf

11. Alpilakopf

12. Alpilakopf

13. Alpilakopf

14. Alpilakopf

15. Alpilakopf

16. Alpilakopf

17. Alpilakopf

18. Alpilakopf

19. Natursprünge-Weg

20. Natursprünge-Weg

21. Natursprünge-Weg

22. Natursprünge-Weg

23. Faregg 1693 m

24. Mühlebach

25. Plattabach

26. Mühlebach

27. Mühlebach

28. Mühlebach

29. Mühlebach

30. Mühlebach
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Alpilakopf 2156m über Tschengla

Beschreibung
Vom Parkplatz Tschengla kann vorerst über mehrere Wege der Zustieg gemacht werden. In unserem Fall ging der Aufstieg zuerst über den Hang

hinauf und später so ins Tal hinein über die Forststrasse. Bei einer Wegbeschilderung (keine für den angehende Gipfel) zweigt man von der Strasse

ab in die Natur und folgt einem mehr oder weniger gut erkennbaren Pfad. Dieser Pfad folgt dem Gelände in einer Senke. Anfangs eher flach und zum

Gipfel hin stets steiler. Je näher zum Gipfel ist eine Kerbe am Grat rechtsseitig ersichtlich. Diese ist anzubeilen. Stellenweise sind Steinmänndle zu

sehen. Am Grat geht es links weiter. Ab hier ist der Weg anspruchvoll und stellenweise schwer ersichtlich. Auch hier, aber manchmal mit

Steinmänndle markiert. Das Gestein ist brüchig. Kurz vor dem Gipfel geht der Weg rechts am Berg herum. Oben angekommen, eröffnet sich ein

Wiesenhang mit herrlichen Rundumblick und lädt zum Verweilen ein. Der Abstieg erfolgt über eine Steinrinne und befindet sich östlich des Gipfels.

Zwischendrin muss der Weg wieder gesucht werden. Beim Abstieg in der Rinne ist acht zu geben, folgt zuerst meinst gerade runter, später mehr links

bis hinab. Man folgt den Wiesenbereich und sucht sich dann den Weg bis zur Forststrasse. Ab hier erfolgt der Rückweg auf dem gleichen Weg retour. 
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